ZUM  GROSSEN  SABBATH, 


den  28'«»  Merz  1812,  in  SALEM, 


LITURGUS. 

WALLT  dir  nicht  dein  Herze,  wenn  es  fich  be- 
finnet, 

Du  liebe  Kreuzgemeine  Du  ! 
Was  aus  den  fünf  Wunden  des  Marterlamms 
rinnet  ? 

Welch  süfser  Friede,  welche  Ruh  ! 
Was  woll'n  wir  unsfchämen?  das  Lamm  iffc  ge» 
fchlacht't : 

Weg  zweifelnedes  Grämen  ;  es  ift  vollbracht ! 
Ihr  Glieder,  das  lafst  uns  recht  kindlich  erwägen, 
Sein  Kreuze  bringt  Friede,  Sein  Leiden  bringt 
Segen. 

CONGREGATION. 

Now  hafte,  my  foul,  with  awe  and  deep  devotion, 
To  Jofeph's  tomb,  thy  Saviour  to  behold 
Laid  in  the  duft,  his  body  pale  and  cold. 
Ah  !  in  thy  (tead  he  drank  death's  bitter  potion  : 
He  as  a  Iamb  was  wounded,  bruis'd  and  Gain, 
For  thee  eternal  happinefs  to  gain. 


CHOR. 


Er  trug  unfre  Krankheit,  und  lud  auf  fich  unf- 
re  Schmerzen.  Die  Strafe  lag  auf  Ihm,  auf  dafs 
wir  Friede  hätten,  und  durch  Seine  Wunden  find 
wir  geheilet. 

GEMEINE. 

O  Leib  !  mit  Blut  bedecket, 
O  Brust,  von  Aengsten  iieiss, 
O  Glieder,  ausgestrexket, 
O  Haupt,  voll  Todesschweiss, 
O  Mund,  in  lezten  Zügen, 
O  Herz,  im  Todsgezück, 

0  Seele,  im  fortfliegen  : 
Verehrungswurd'ger  Blick ! 

CHORUS. 

Sing  with  awe  in  strains  melodious, 
Sing  with  awe — Behold  the  Man  ! 

Yea  repeat  in  tones  harmonious, 
Ah  !  Behold,  behold  the  Man  ! 

On  thy  dying  look,  dear  Saviour, 

I  will  fix  my  eyes  for  ever  ; 

1  am  never  tir'd  to  gaze 

At  thy  lovely  bleeding  face. 

CONGREGATION. 

All  the  pains  and  sorrows  he  endured  for  us; 
All  the  tears  he  shed, 


When  he  in  the  garden,  bearing  our  sins 
burden, 
In  soul's  anguish  pray'd: 
Yea  each  part  of  toil  and  smart 
In  my  soul  exites  a  motion 
To  intense  devotion. 

CHOR, 

Nun  foil  Er  Seine  Luft  fehen,  und  die  Fülle 
haben.  Darum  dafs  Seine  Seele  gearbeitet  hat, 
wird  Er  grofse  Mengen  zur  Beute  kriegen,  und 
die  Fülle  haben,  darum  dafs  6eine  Seele  gear** 
beitet  hat. 

GEMEINE. 

Du  der  mit  Blut  und  Wunden 
Bedeckt  vom  Kampfplatz  kam^ 
Und  nach  den  Arbeitstunden 
Die  Ruh'  im  Grabe  nahm, 
Wir  sinken  bey  Dir  nieder, 
Und  Herz  und  Auge  fliesst  j 
O  ihr  erblassten  Glieder 
Seyd  tausendmal  gegrusst. 

CHILDREN. 

Thanks  be  to  thee,  thou  flaughter'd  Lamb ! 

For  thy  eternal  love  and  favor  ; 
"We,  finful  worms,  with  humble  fhame 

Acknowledge  thee  our  only  Saviour ; 
For  us  thy  foul  was  fore  difmay'd, 

For  us  thy  body  was  tormented, 


For  us  thou  bow'dfl  thy  facred  head, 

Thus,  by  thy  death,  death's  power  ended : 

Now  fix  our  hearts  and  eyes 

On  this  thy  facrifice ; 
O  that  we  may  forget  it  never ! 

But  be  it  always  clear, 

God  did  in  Chrift  appear 
From  judgment  us  to  clear  forever* 

GEMEINE* 

O  mocht  ich  mich  nun  dafür 
Dankbar  gnug  erweisen, 

Und  Sein  grosses  Heil  an  mir 
Unaufhörlich  preisen. 

CHOR. 

HeiPge  Ruhe  der  entfchlafnen  Glieder,  des  der 
für  uns  ging  in  Tod,  und  durch  die  Herrlichkeit 
des  Vaters  wieder  vom  Tod  erweckt  für  uns  nun 
ewig  lebt  bey  Gott.  Ehre  fey  Dir  !  einft  weiheft 
Du,  wir  freu'n  uns  gläubig  drauf,  auch  unfre 
Gräber,  und  dann  ftehn  auch  wir  zum  ew'gen 
Leben  auf. 

GEMEINE. 

Lamm,  voll  Blut  und  Wunden, 
Von  Dein'm  Versöhnen 
Soll  durch  den  Lauf  der  Aeonen  tönen, 
Was  Othem  hat  ! 
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